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Aktion
Weihnachtsfreude

(S. 2)

Nach dem Motto „Kinder helfen 
Kindern“ wird auch dieses Jahr 
wieder große Freude geschenkt!

JIMMY SCHLAGER
& MARTIN NEID

www.jimmyschlager.at
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	 Kabarett-
	 Abend  
Fr, 16. November 2018, 20 Uhr 
„Gasthaus Figl“ in Wolfpassing

Karten (€ 22,00 freie Platzwahl) 
erhältlich beim Gemeindeamt 
Zeiselmauer & Gasthaus Figl.
Falls Sie sich vorher auch kulina-
risch verwöhnen lassen möchten, 
bitten wir Sie um Ihre Tischreser-
vierung direkt beim Gasthaus Figl, 
Tel. 02242/70155.
Küche ab 18.00 Uhr, Ganslgerichte 
nur auf Vorbestellung.

www.jimmyschlager.at

Freitag,
16. Nov. 2018

20.00 Uhr



aktuell aktuell
Aktion Weihnachtsfreude

Über 37.000 Päckchen wurden voriges Jahr 
an den zahlreichen Stellen gesammelt und 
in Schulen, Waisen- und Krankenhäusern 
hauptsächlich in Rumänien verteilt. In den 
letzten Jahren haben sich bereits viele Kin-
dergärten, Schulen und Horte an diesem 
Hilfsprojekt beteiligt und nach dem Motto 
„Kinder helfen Kindern“ laden wir auch 
heuer dazu ein! Bis 12. November 2018 
können die Geschenke in der Sammelstelle 
Wolfpassing, Michaela Siebenhaar, Rosen-
gasse 15 nach vorheriger telefonischer Ver-
einbarung unter 0664/4541014 abgegeben 
werden.

Simple Idee

Kleidung, Spielzeug, Toilettenartikel und 
Süßigkeiten werden in leere Schuhkartons 

verpackt und auf die Reise zu Kinderherzen 
gesendet. Dort angekommen verbreiten sie 
Weihnachtsfreude und sind ein nützliches 
Geschenk.
Unser Verein besteht allein aus ehrenamt-
lichen Mitgliedern und vielen freiwilligen 
Helfern und erreicht ohne unnötigen bü-
rokratischen Mehraufwand genau unse-
re Zielgruppe. Man glaubt gar nicht, wie 
schnell sich Kinder für dieses Projekt be-
geistern lassen und es ihnen selbst eine gro-
ße Freude macht zu schenken! Sie haben 
die Möglichkeit, ihr eigenes Weihnachtsge-
schenk ganz persönlich zu gestalten!

Nähere Informationen

sowie einen Kurzfilm finden Sie auch auf 
der Homepage www.weihnachtsfreude.at.

* Paket geeignet für Schulkinder
unabhängig des Alters

Mit diesem Artikel möchte 
ich Ihnen einen Überblick 
über die Stromerzeugung mit 
der Sonne geben und häufig 
gestellte Fragen zum Thema 
beantworten. 

Warum ist dieses Thema 
überhaupt relevant? 

2016 haben wir ÖsterreicherIn-
nen 8,9 Milliarden für fossile 
Energieimporte ausgegeben. 
Dieses Geld hat jeder einzelne 
und jede einzelne von uns und 
unsere Betriebe hart erarbei-
tet. Beim Tanken oder Heizen 
unserer Gebäude verschenken 
wir unser Geld an andere Län-
der. Anders bei den erneuerba-
ren Energien aus Wind, Sonne, 
Biomasse oder durch eine Pho-
tovoltaikanlage. 
In der Gemeinde Zeiselmau-
er-Wolfpassing gibt es bereits 
35 Photovoltaikanlagen mit 
einer Leistung von 472 kW. 
Die Anlagen erzeugen so viel 
Strom, dass 107 durchschnitt-
liche österreichische Haushal-
te mit Strom versorgt werden 
können. Weltweit hat sich die 
installierte Photovoltaikleis-
tung innerhalb von 10 Jahren 
verfünfzigfacht. Dies hat unter 
anderem mit den gesunkenen 
Errichtungskosten zu tun (sie-
he NÖ-PV-Liga, www.umwelt-
gemeinde.at/pvliga-2018).  

Was ist eine
Photovoltaikanlage? 

Bei einer Photovoltaikanlage 
(PV-Anlage) erzeugen So-
larzellen mit Hilfe von Son-
nenlicht Gleichstrom. Mit ei-
nem Wechselrichter wird der 
Gleichstrom in Wechselstrom 
umgewandelt und kann somit 
in den eigenen vier Wänden ge-
nutzt werden. 

Eine PV-Anlage braucht 
in der Herstellung so 

viel Energie

Das Fraunhofer Institut hat be-
rechnet, dass eine PV- Anlage 
innerhalb von zwei Jahren so 
viel Strom erzeugt wie bei der 
Herstellung benötigt wird. 
Über die gesamte Lebensdauer, 
etwa 30 Jahre, hat die Anlage 
mindestens die 10-fache Men-
ge an Strom erzeugt, die für die 
Herstellung aufgebracht wurde. 

Wann ist eine Anlage 
wirtschaftlich? 

Eine PV- Anlage rechnet sich in 
der Regel nach 10 bis 15 Jah-
ren. Dieser Wert ist von einigen 
Faktoren abhängig: Wie ist die 
Anlage ausgerichtet und wie 
hoch ist der Eigenverbrauch. 
Der Eigenverbrauch liegt im 
Schnitt bei 30%, das heißt, 
dass 30% der erzeugten Ener-
gie selbst im Haus genutzt wird. 
Je höher der Eigenverbrauch 
ist, desto schneller rechnet 
sich eine Anlage. Wer also bei 
Sonnenschein Geschirrspüler, 
Waschmaschine oder andere 
Geräte einschaltet, erhöht sei-
nen Eigenverbrauch.   

Einfache Berechnung 
zur Wirtschaftlichkeit: 

Wenn Sie heute 7.000 Euro in 
eine Anlage investieren, haben 
Sie Ihr Geld nach etwa 15 Jahren 

wieder „zurück“. Danach erzeu-
gen Sie gratis Strom und Ihre 
monatlichen Fixkosten sind ge-
ringer. Bei einer durchschnitt-
lichen Amortisation ergibt 
sich ein Zinssatz von 3 bis 4%. 
Ein Wert, den wir auf einem 
derzeitigen Sparbuch vergeb-
lich suchen. 

Ich habe kein nach Sü-
den orientiertes Dach 
und daher keine Mög-

lichkeit für eine Anlage 

Module auf einem West- oder 
Ost Dach erzeugen um 15% 
weniger Energie als Modu-
le, die südseitig orientiert 
sind. Trotzdem werden viele 
Anlagen heute mit einer Ost- 
Westausrichtung geplant und 
die minimale Ertragsminde-
rung in Kauf genommen. Der 
Vorteil einer Ost-West Anlage 
ist, dass die Stromproduktion 
am Morgen und Abend steigt 
und dadurch der Eigenver-
brauch erhöht werden kann. 
Höherer Eigenverbrauch be-
deutet weniger Stromkosten 
(siehe: www.pv-ertrag.com/
neigung-und-ausrichtung/).

Was kostet eine Anlage 
und wie groß soll sie 

dimensioniert werden? 

Eine einfache Faustregel hilft 
bei der Planung: 

Energieverbrauch/1000
= Anlagengröße 

Bei einem Jahresenergiever-
brauch von 4000 kW ist eine 
Anlage mit 4kWpeak zu emp-
fehlen. 
4kWPeak bedeuten, dass die 
Anlage bei bester Sonnenein-
strahlung 4000 Watt erzeugen 
kann und über das Jahr gerech-
net 4000 kWh produziert. Die 
Anlage erzeugt also über das 
Jahr gesehen genau die Energie, 
die verbraucht wird. 
Kleine Anlagen sind in der Re-
gel etwas teurer als größere, es 
kann jedoch mit Kosten von 
etwa 2000 Euro pro kWp ge-
rechnet werden. 

Förderung  

Der Bund fördert PV-Anlagen 
mit 250 Euro pro kWp.
(www.energieberatung-noe.at)

Strom mit der Sonne erzeugen

Ihre Bildungsgemeinderätin
Prof. Mag. Regina Blondiau-Köllner

ReinhaRd niedL
BehöRdL. konzessionieRteR eLektRikeR
● Elektroinstallationen
● Torsprechanlagen

● Hausanschlüsse
● Zubehör

● Elektroheizungen
● Verkauf von Elektrogeräten

3424 WoLfpassing, BRunneng. 6  ●  teL. 0 22 42/702 85
fax 702 85-17  ●  e-maiL: elektroreinhardniedl@aon.at

Basteln für den Advent
mit dem Werkstoff Kork

Wann:	 14. November 2018, von 16 bis 19 Uhr 
Wo:	 im Jugendtreff BOWZ (Türkenstrasse)

Auf Euer Kommen freuen 

sich Barbara und Susi
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aktuell

Der Halloweenabend (31.10.) kann im 
Zeichen der Kinderfreude verbracht 
werden, daher weisen wir wegen teils 
schlechter Erfahrung auf Folgendes hin:

Nicht nur derjenige, der eine fremde Sache 
zerstört oder beschädigt, erfüllt den Tat-
bestand einer Sachbeschädigung, sondern 
auch wer eine fremde Sache verunstaltet. 
Somit stellen das Besprühen von Fassaden, 
Autos, Mülltonnen und dergleichen mit 
Spraylacken oder ähnliche Aktivitäten, 
Tatbestände dar, welche mit einer Frei-
heitsstrafe bis zu sechs Monaten oder ei-
ner Geldstrafe von bis zu 360 Tagessätzen 
bedroht sind. Dies gilt unter bestimmten 
Voraussetzungen und mit herabgesetztem 
Strafausmaß bereits für Jugendliche ab 
Vollendung des 14. Lebensjahres. Ebenso 
wird man mit Erreichung der Mündigkeit 
(14. Lebensjahr) nach den schadenersatz-

rechtlichen Bestimmungen verschuldens-
fähig und zur Verantwortung gezogen, das 
heißt, dass ab diesem Alter auch Schaden-
ersatzansprüche an einen Jugendlichen 
selbst gerichtet werden können.

Weiters soll in diesem Zusam-
menhang auf die Bestimmungen 

des NÖ Jugendgesetzes hingewie-
sen werden:

Erziehungsberechtigte und Begleitperso-
nen haben mit den ihnen zur Verfügung 
stehenden Mitteln dafür zu sorgen, dass 
die von ihnen beaufsichtigten jungen Men-
schen die Jugendschutzbestimmungen 
einhalten. Der Aufenthalt an allgemein zu-
gänglichen Orten (z.B. öffentliche Straßen 
und Plätze) und der Besuch von öffentlichen 
Veranstaltungen ist jungen Menschen bis 
zur Vollendung des 14. Lebensjahres nur 
in der Zeit von 5.00 Uhr bis 22.00 Uhr, bis 

zur Vollendung des 16. Lebensjahres nur 
in der Zeit von 5.00 Uhr bis 1.00 Uhr er-
laubt (§ 15 Abs. 1). Über diesen Zeitraum 
hinaus dürfen junge Menschen sich bis zur 
Vollendung des 16. Lebensjahres nur in Be-
gleitung von Erziehungsberechtigten oder 
Begleitpersonen an allgemein zugängli-
chen Orten aufhalten. Schließlich ist noch 
auf die verschärften Bestimmungen des NÖ 
Jugendgesetzes hinsichtlich des Erwerbes 
bzw. des Konsums von alkoholischen Ge-
tränken und von Tabakwaren ausdrücklich 
hinzuweisen.

Wir ersuchen alle Eltern, auf ihre Kinder 
dahingehend einzuwirken, dass der alte 
keltische Brauch der Geistervertreibung am 
Tag vor Allerheiligen nicht in Vandalenakte 
ausartet und die Bevölkerung des Bezirkes 
Tulln diese Tage um Allerheiligen mit der 
entsprechenden Besinnung verbringen kann.

Halloween – Kinderfreude statt Vandalismus

aktuell

Für das Verbrennen von 
biogenen Materialien 
im Freien sind in der 
Vergangenheit zunehmend 
strengere Regelungen 
eingeführt worden. 

Nunmehr ist durch § 3 Abs. 1 
des Bundesluftreinhaltegeset-
zes sowohl das punktuelle als 
auch das flächenhafte Verbren-
nen von biogenen Materialien 
sowie das Verbrennen nicht 
biogener Materialien außer-
halb dafür bestimmter Anlagen 
grundsätzlich verboten. 

Ausnahmen
Abs. 3

Von diesem Verbot werden 
schon in Abs. 3 dieser Bestim-
mung folgende Ausnahmen 
festgelegt:
• das Verbrennen im Freien 
im Rahmen von Übungen zur 
Brand- und Katastrophenbe-
kämpfung des Bundesheeres 
und der Feuerwehren sowie der 
von den Feuerwehren durchge-
führten Selbstschutzausbildung 
von Zivilpersonen,
•   Lagerfeuer und Grillfeuer (es 
darf ausschließlich trockenes 
unbehandeltes Holz oder Holz-
kohle verwendet werden),
• das Abflammen im Rahmen der 
integrierten Produktion bzw. bio-
logischen Wirtschaftsweise und

• das punktuelle Verbrennen 
von geschwendetem Material 
in schwer zugänglichen alpi-
nen Lagen zur Verhinderung 
der Verbuschung.
Für diese Ausnahmen sind 
daher keine Ausnahmebewil-
ligungen mittels Bescheid er-
forderlich!

Ausnahmen
Abs. 4

Gemäß Abs. 4 dieser Bestim-
mung kann der Landeshaupt-
mann mit Verordnung zeitliche 
und räumliche Ausnahmen 
vom Verbot des Verbrennens 
biogener Materialien für
• das Verbrennen von schäd-
lings- und krankheitsbefalle-
nen Materialien, wenn dies zur 
wirksamen Bekämpfung von 
Schädlingen und Krankheiten 
unbedingt erforderlich und kei-
ne andere ökologisch verträgli-
che Methode anwendbar ist,
das Räuchern im Obst- und 
Weingartenbereich als Maß-
nahme des Frostschutzes,
• Feuer im Rahmen von Brauch-
tumsveranstaltungen (es darf 
nur naturbelassenes unbehan-
deltes Holz verwendet werden),
das Abbrennen von Stroh auf 
Stoppelfeldern, wenn dies zum 
Anbau von Wintergetreide oder 
Raps unbedingt erforderlich 
ist, sofern eine Verrottung des 

Strohs im Boden auf Grund von 
Trockenheit nicht zu erwarten 
ist (hiezu existiert keine Aus-
nahmeverordnung),
• das punktuelle Verbrennen 
von abgeschnittenem  Reb-
holz und von abgeschnittenem 
unerwünschtem Bewuchs auf 
Trockenrasenflächen in schwer 
zugänglichen Lagen in den Mo-
naten März und April und
• das punktuelle Verbrennen 
biogener Materialien, das auf 
Grund von Lawinenabgängen 
die Nutzbarkeit von Weideflä-
chen in schwer zugänglichen 
alpinen Lagen beeinträchtigt, 
zulassen.

Die Ausnahmen
gelten nicht:

• in einem Ozonüberwachungs-
gebiet im Sinne des § 1 des Ozon-
gesetzes, BGBl. I Nr. 34/2003, 
in der jeweils geltenden Fassung, 
im Fall der Überschreitung 
der Ozon-Informations- oder 
Alarmschwelle. Der Zeitraum 
der Überschreitung wird durch 
eine Verlautbarung durch den 
Landeshauptmann nach § 8 des 
Ozongesetzes und die Verlaut-
barung der Entwarnung nach § 

10 des Ozongesetzes bestimmt.
• in einem Gebiet, in dem 
Alarmwerte gemäß Anlage 4 
des Immissionsschutzgeset-
zes-Luft überschritten sind.

Verordnungen

Die §§ 40 bis 45 des Forstge-
setzes 1975, BGBl. Nr. 440, in 
der jeweils geltenden Fassung, 
sowie die auf Grund dieser Be-
stimmungen ergangenen Ver-
ordnungen werden durch dieses 
Bundesgesetz nicht berührt.
Derzeit gibt es eine Verord-
nung des Landeshauptmannes 
für Ausnahmen vom Verbren-
nungsverbot für biogene Mate-
rialien, LGBl. 8102/3-2.
Darüber hinaus sind die Be-
stimmungen der Verordnung 
über die erforderlichen Si-
cherheitsvorkehrungen beim 
Verbrennen im Freien, LGBl. 
4400/6-1, und der § 2 Forst-
schutzverordnung, BGBl. II  
Nr. 19/2003, zu beachten.

Nähere Informationen

Bezirkshauptmannschaft Tulln
Fachgebiet Umweltrecht
Frau Fiedler
Tel. 02272/9025 DW 39209 

Verbrennen von biogenen Materialien
außerhalb von Anlagen

Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

Porschestraße 15, 3430 Tulln
Tel.: 050 828-3700, Fax: DW-3790

tulln@pittel.at

Sicherheit
in der Gemeinde

Wie kann ich mein Eigentum schützen?

GrInsp. Günter Weiss gibt im Rah-
men eines Vortrages Tipps, wie Sie 
sich vor Einbrüchen schützen können.

Sie erhalten Informationen über die 
Vorgangsweise  von Einbrechern so-
wie über Vorbeugungsmaßnahmen. 
Es wird ebenfalls ein Vertreter der 
Polizeiinspektion Königstetten anwe-
send sein. Sie haben somit auch die 
Möglichkeit, andere Probleme oder 
Anregungen anzusprechen.

Ihre Bildungsgemeinderätin,
Prof. Mag. Regina Blondiau-Köllner

	 Zeit:	 19. November 2018, um 18.30 Uhr
	 Ort: 	Alte Volksschule, Wolfpassing
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Mobilität in  
Niederösterreich 
 

Die Geschichte der Studie 

Diese Mobilitätsbefragung gibt es in 
Niederösterreich seit 2003 und findet alle 5 Jahre 
statt. Seitdem werden regelmäßig Daten zur 
Nutzung von Verkehrsmitteln und zur 
Alltagsmobilität erhoben. Die letzte Erhebung fand 
2013/2014 im Rahmen der österreichweiten 
Mobilitätserhebung „Österreich unterwegs“ statt 
und wird nun mit der Ausgabe 2018 aktualisiert. 
Ergebnisse werden Mitte 2019 vorliegen.  
 

Die Ergebnisse zum Nachlesen 

Gerne können Sie sich auf der Homepage des 
Landes Niederösterreich ansehen, wie die 
Ergebnisse dieser Studie aufbereitet werden. Rufen 
Sie dazu bitte folgenden Link auf: 

http://www.noe.gv.at/mobilitaet 

Dort finden Sie neben weiteren Informationen zum 
Thema „Mobilität in Niederösterreich“ auch die 
Ergebnisse der letzten Mobilitätsbefragung in 
Niederösterreich aus dem Jahr 2013/2014 im 
Untermenü „Mobilitätserhebung“ als umfangreiche 
Broschüre zum Download. 

 

 

Machen Sie mit und gewinnen Sie 

Als Dankeschön für Ihre Teilnahme verlost das Land 
Niederösterreich unter allen vollständig 
ausgefüllten Fragebögen (beide Erhebungsteile) 
attraktive Sachpreise. Füllen Sie dazu bitte den 
beiliegenden roten Teilnahmeschein aus und 
senden Sie Ihn zusammen mit dem Fragebogen im 
Rückantwortkuvert zurück. Der Teilnahmeschein 
wird sofort nach Erhalt von Ihren Antworten 
getrennt und separat bis zur Verlosung aufbewahrt. 
Selbstverständlich werden Ihre Daten nur zum 
Zweck der Verlosung verwendet und nicht 
weitergegeben. Die GewinnerInnen werden im 
Frühjahr 2019 schriftlich benachrichtigt. 

 

 

 

Kontaktdaten:  Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an die kostenlose Nummer 0800/400151 (Mo – Fr, 9 bis 17 Uhr) oder per E-Mail an noe18@triconsult.at 

Das können Sie gewinnen! 

 
3  Übernachtungs-Packages für 2 Personen 

 inkl. Eintrittskarten zur Landesausstellung 2019  

 in Wiener Neustadt  

100 x 2  Eintrittskarten für die Landesausstellung 2019 

 in Wiener Neustadt 

3 x 2  Niederösterreich-Card - Freier Eintritt zu  

 über 300 Ausflugszielen 

 

Wir wünschen Ihnen viel Glück beim Gewinnspiel! 

Mobilität in  
Niederösterreich 
 

Worum geht es?  

Das Amt der Niederösterreichischen 
Landesregierung untersucht die Mobilität der 
Niederösterreicher und Niederösterreicherinnen. 
Dazu werden Informationen über das 
Mobilitätsverhalten einer repräsentativ 
ausgewählten Anzahl von Haushalten und Personen 
aus dem gesamten Bundesland benötigt. 

Die Studie wird von TRICONSULT 
Wirtschaftsanalytische Forschung Ges.m.b.H. 
durchgeführt und von HERRY Consult GmbH 
ausgewertet.  
 

Ihre Angaben sind wichtig! 

Unsere Gesellschaft ist mehr denn je eine mobile 
Gesellschaft. Ob zu Fuß, mit dem Rad, im Auto, im 
Bus, in der Bahn oder im Flugzeug: Mobilität prägt 
unseren Alltag. Dabei sind die Bedürfnisse 
unterschiedlich. 

Dafür bitten wir Sie um Angaben zu Ihren Wegen an 
einem bestimmten Tag sowie um einige haushalts- 
und personenbezogene Merkmale. Nur so können 
wir beispielsweise auswerten, ob jüngere 
Menschen anders mobil sind als ältere.  

Helfen Sie daher mit, die Verkehrsplanung für uns 
alle sinnvoll zu gestalten! 
 

Wie groß ist Ihr Aufwand? 

Zunächst geht es um einige Angaben aus den 
befragten Haushalten. Dies dauert nur wenige 
Minuten. Danach erhalten Sie Unterlagen für einen 
bestimmten Berichtstag. Dabei geht es um alle 
Wege des ganzen Tages, die Sie und die Mitglieder 
Ihres Haushalts zurückgelegt haben, egal ob zu Fuß, 
per Rad, mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder im 
eigenen Pkw. Auch wenn Sie an diesem Tag 
überhaupt keine Wege unternommen haben, 
benötigen wir einige Informationen von Ihnen.  

Das zweistufige Verfahren ist erforderlich, um die 
Erhebung des Berichtstags passgenau für jeden 
Haushalt durchführen zu können. 

Mit allen Ihren Angaben helfen Sie uns, ein 
vollständiges Bild der Alltagsmobilität in 
Niederösterreich zu erhalten.  

Danach ist die Erhebung für Sie abgeschlossen. 

 

 

Kurz danach senden wir Ihnen per 
Post Informationen zur Erhebung 
am Berichtstag zu. 

 

 

Es geht auch Online! 

Sie und die Mitglieder Ihres Haushalts können beide 
Fragebogenteile auch über das Internet ausfüllen, 
die Zugangsdaten dazu finden Sie im Anschreiben. 
Dort können Sie die vollständige 
Befragung sofort starten, d.h. Sie 
können auch gleich die an Ihrem 
Berichtstag zurückgelegten 
Wege angeben. 

https://noe18.haushaltsbefragung.at 
 

Ihr Berichtstag 

Den Berichtstag teilen wir jedem Haushalt mit. 
Dieser Wochentag wird mithilfe statistischer 
Zufallsverfahren ausgewählt. Waren Sie an diesem 
Tag gar nicht außer Haus, kann nicht einfach ein 
anderer Tag gewählt werden. Wir wollen die 
Mobilität so abbilden, wie sie in Wirklichkeit ist – 
und nicht immer bewegen sich alle. Es ist also nicht 
möglich, den Wochentag gegen einen beliebigen 
anderen Tag zu tauschen. 
 

Warum Ihr Haushalt? 

Die Studie basiert auf einer gesteuerten 
Zufallsauswahl von Haushalten und den darin 
lebenden Personen. Ihre Teilnahme ist deshalb so 
wichtig, weil wir nicht einfach irgendjemanden 
befragen können – eine repräsentative 
Hochrechnung wäre dann nicht mehr möglich. 

Schritt 1: Ihr Haushalt 
Zeitbedarf: etwa 5-10 Minuten 

Schritt 2: Ihr Berichtstag 
Zeitbedarf: etwa 10 Minuten 
pro Person im Haushalt 

Strauchschnitttag
am Dienstag 6.11.2018

Alljährlich steht im Herbst eine Menge 
Gartenarbeit an! Viele unserer Bürger ha-
ben jedoch keine Gelegenheit, den anfal-
lenden Strauchschnitt auf das Sammelzen-
trum zu bringen!
Die Gemeinde möchte Sie unter dem Titel 
„Bürgerservice“  helfend unterstützen. Un-
sere Gemeindearbeiter holen den Strauch-
schnitt  vor Ihrem Grundstück ab!

Wie geht das vor sich? 

Sie erwerben leihweise auf dem Gemein-
deamt für € 10,--  einen Behälter, einen so 
genannten „Big Bag“ - Füllmenge ca. 1m³, 

befüllen diesen am Wochenende vor dem 
Sammeltag mit Strauchschnitt und stellen 
den Big Bag vor Ihrem Grundstück ab.
Bitte beachten Sie, je kleiner die Äste 
geschnitten werden, umso mehr passt 
in den Big Bag. Bitte füllen Sie keinen 
Grünschnitt (z.B. Gras) in die Big Bags, 
da dadurch der Sack zu schwer wird!
Am Dienstag, dem 6.11.2018 wird der Be-
hälter von den Gemeindearbeitern verladen 
und abgeholt.
Der Big Bag bleibt am Sammelstoffzentrum 
und steht somit bei der nächsten Sammlung 
wieder zur Verfügung! 

Totengedenkfeier
Donnerstag, 1. November 2018

	 8.30 Uhr	 Kriegerdenkmal
		  Wolfpassing

	 9.45 Uhr	 Kriegerdenkmal
		  Zeiselmauer

Wir möchten, wie jedes Jahr, alle Bür-
gerInnen unserer Gemeinde einladen, 
an diesen Gedenkfeiern mit Kranznie-
derlegung teilzunehmen, um in Würde 
und Andacht jener zu gedenken, die in 
den Kriegen für unsere Heimat ihr Le-
ben lassen mussten.

aktuell

Alle fünf Jahre führt das Land Nieder-
österreich eine landesweite Befragung 
durch, um Anliegen, Bedürfnisse und 
Wünsche in Fragen der Mobilität zu 
erheben. „Uns geht es darum, dass die 
Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreicher die besten Möglichkeiten 
vorfinden, um möglichst sicher, schnell 
und umweltschonend von A nach B 
kommen zu können“, erklärt Mobili-
tätslandesrat Ludwig Schleritzko die 
Hintergründe dieser Befragung. Für 
eben diese Planungen braucht es ent-

sprechende Grundlagen. „Aus diesem 
Grund möchte ich darum bitten, die 
Chance zu nutzen und an der Befragung 
teilzunehmen“, so der Landesrat. 
Um ein möglichst umfassendes Bild zu 
erhalten, werden Fragebögen nach dem 
Zufallsprinzip an insgesamt 33.000 
Haushalte im ganzen Land übermit-
telt. Dem Land Niederösterreich ist 
bewusst, dass sich die Bedürfnisse der 
Bevölkerung deutlich voneinander un-
terscheiden. In Ballungszentren gibt es 
andere Ansprüche als etwa in Tälern 

des Alpenvorlands. Deshalb ist es wich-
tig, dass sich alle Ausgewählten an der 
Befragung beteiligen. Zusätzlich gibt es 
für alle, die nicht postalisch angeschrie-
ben wurden, die Möglichkeit die Frage-
bögen auch online auszufüllen. Nutzen 
Sie die Chance die Verkehrsplanung in 
Ihrem Heimatland weiter zu verbessern 
und nehmen Sie unter www.noe.gv.at/
mobilitaet an der Befragung teil! Dort 
finden sich auch weitere Informationen 
zum gesamten Projekt.

Mobilitätsbefragung 2018:
Land NÖ ruft zur Teilnahme auf!

aktuell

Wir übernehmen Verantwortung 

        für die Menschen in unserer Region.

www.rbtulln.at
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unsere gemeinde
Das macht unsere Gemeinde

Bushaltestelle am Gebirgsweg in Zeiselmauer:

Wie Anfang Mai im Gemeinderat rasch beschlossen, war die 
Planung und Sanierung der Bushaltestelle in der Siedlung am 
Gebirgsweg in Zeiselmauer dringend notwendig. Bürgermeister 
Walter Grosser war es besonders wichtig, dass die Bewohner im 
Osten der Ortschaft sicher und schnell öffentliche Verkehrsmittel 
in Anspruch nehmen können. „Ich freue mich nun auch für unsere 
Schüler, die rechtzeitig zum Schulbeginn eine fertige Bushaltestelle 
benützen können“, informiert der Bürgermeister. Nach einer über-
raschenden Schließung der Haltestelle zu Sommerbeginn, war eine 
Umsetzung während der Ferien und der Abschluss zu Schulbeginn 
besonders wichtig.

Umbau Römerhalle – WC-Anlagen barrierefrei:

Brunnen beim Friedhof:

Durch den derzeitigen Neubau eines zweiten Blocks des Studenten-
wohnheims in der Altmanngasse in Zeiselmauer war es notwendig 
geworden, zur Brandschutzsicherheit einen zusätzlichen Löschwas-
serbrunnen zu graben. Investitionen von rund € 5.000,-- waren dafür 
notwendig, an denen sich der Betreiber des Wohnheims dankenswer-
terweise beteiligte. Somit ist die Sicherheit auch für die zusätzlichen 
neuen Bewohner gegeben.

Zaun Kinderspielplatz
Wolfpassing:

In den Sommermonaten wurde ein Zaun 
rund um den Kinderspielplatz in Wolfpas-
sing errichtet. Gleichzeitig wurde auch ein 
Teil des Zauns rund um den Kindergarten 
Wolfpassing erneuert und ausgebessert. So 
werden auch künftig das Wohl und die Si-
cherheit für unsere Kinder am Spielplatz und 
im Kindergarten noch besser gewährleistet. 

Bgm. Walter Grosser und GGR Martin Pircher 
bei der Besichtigung des neuen Zauns.

Bgm. Walter Grosser und 
FF-Zeiselmauer Komman-
dant HBI Robert Fleisch-
mann zeigen sich mit den 
Arbeiten und der Qualität 
des neuen Brunnen sicht-
lich zufrieden.

Bgm. Walter Grosser und Straßenbau-GGR Martin Pircher besichtigen 
die Arbeiten auf der Baustelle bei der Bushaltestelle Gebirgsweg in 
Zeiselmauer, die rechtzeitig zum Schulbeginn fertig gestellt wurde.

Ein lang gehegter Wunsch der Gemeinde 
wurde diesen Spätsommer verwirklicht: 
Die Toilettenanlagen in der Römerhalle 
sind zukünftig für Besucher und Benützer 
auch barrierefrei zu verwenden. „Damit 

helfen wir in einem weiteren Schritt jenen 
Menschen mit Behinderungen, die beson-
ders unsere Unterstützung brauchen“, freut 
sich Bgm. Walter Grosser über die Sanie-
rungsmaßnahmen.

aktuell

Da das Thema Hund und Hundehaltung 
momentan wieder aktueller wird, möchten 
wir folgende Punkte für ein gemeinsames 
Miteinander nochmals in Erinnerung rufen:
•	 Jeder Hund gehört am Gemeindeamt 
gemeldet. Die Hundesteuer beträgt im Jahr 
derzeit Euro 35,-- und für die „Hunde mit 
erhöhtem Gefährdungspotential“  Euro 
120,--.
•	 Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungs-
potential ist es verpflichtend, den Nachweis 
der erforderlichen Sachkunde in Theorie 
und Praxis der Gemeinde vorzulegen. Ger-
ne geben Ihnen die  jeweiligen Hundeschu-
len und Hundeausbildungsstätten darüber 
Auskunft.
•	 Für NÖ zählen folgende Rassen und de-
ren Kreuzungen dazu: 
Bullterrier, American Staffordshire Terrier, 
Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, 
Pit-Bull, Bandog, Rottweiler, Tosa Inu 

Aus gegebenen Anlass möchten wir Sie er-
suchen, kontrollieren Sie, ob der Microchip 
Ihres Tieres auch in der Heimtierdatenbank 
registriert ist. Denn ein Chip ohne Regis-
trierung ist sinnlos!! Die Kennzeichnung 
mittels Microchip stellt sicher, dass ein 
Hund eindeutig mit einem weltweit einma-

ligen Nummerncode identifiziert werden 
kann. Dies ist notwendig, um entlaufene 
Hunde schnell auf die rechtmäßigen Besit-
zerInnen zurückführen zu können.
Lt. NÖ Hundehaltegesetz müssen Hunde 
im gesamten Ortsbereich, (insbesondere 
bei Kindergärten, Schulen, Parkanlagen,..) 
an der Leine ODER mit Maulkorb, Hunde 
mit erhöhtem Gefährdungspotenzial mit 
Leine U N D Beißkorb geführt werden.
Wer einen Hund führt, muss die Exkremen-
te des Hundes, welcher diese hinterlassen 
hat, unverzüglich beseitigen und entsor-

gen. In unserem Gemeindegebiet wurden 
16 Gassi-Sackerlspender aufgestellt und 
46 Mistkübel. Bitte seien Sie so verant-
wortungsvoll und entsorgen Sie die Sackerl 
nicht auf div. Wegen und Straßen, sondern 
benützen Sie die bereitgestellten Mistkübel. 
– Danke!

Ebenso würden wir Sie ersuchen, den Hund 
zum Schutz unserer Wald- und Feldbewoh-
ner dort ebenfalls an die Leine zu nehmen. 
Leider kommt es sehr oft vor, dass sich 
die freilaufenden Hunde bereits außer-
halb der Rufweite und somit außerhalb des 
Einwirkungsbereiches des Hundeführers 
befinden. Auch bei einem noch so gut aus-
gebildeten Hund kann es sein, dass im Jagd-
verhalten der Hund sehr schwer abzurufen 
ist. Leider werden jedes Jahr die Jungtiere 
bei der Aufzucht gestört bzw. getötet. Beim 
Herumtollen der freilaufenden Hunde zwi-
schen den jungen Pflanzen wird das ange-
baute Feldgut beschädigt und es handelt 
sich somit auch um Beschädigung fremden 
Eigentums. Unsere Tiere, Landwirte und 
Jäger werden es Ihnen danken!

Patricia Schausberger,
Dog-Brain-Center, Tel. 0677/61643208

Hundehalten in der Gemeinde

Adolf Tobias Ges.m.b.H., Eduard Klinger Straße 15, A-3423 St. Andrä-Wördern,
Tel. 02242/38100, www.landtechnik-tobias.at

LANDTECHNIK FACHBETRIEB
mit Verkauf und Service

Traktoren, Land- und Forstmaschinen
Fachgerechte u. kompetente Beratung  Ersatzteilbesorung
Reparaturen von Traktoren, Anhängern oder sonstigen Maschinen

Unsere Partner uvm.

NEU!
§57a Gutachten

(Pickerl)
Prüfstelle
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www.ptacek.at
ptacekinstallationen@aon.at

3433 KÖNIGSTETTEN
Kirchengasse 36

Tel. 02273 / 51 52

Schenken auch Sie Ihr Vertrauen
einem Betrieb mit langjähriger Erfahrung!

• Badrenovierung von A–Z, Reparaturen

• Kesseltausch, Optimierung Ihres Heizsystems

• Wärmepumpen, Pellets-, Solar- u.
Alternativenergieanlagen

• Organisierung sämtlicher Nebenarbeiten.
Alles aus einer Hand!

• Schnelle und kostenlose Angebotslegung

• Wir stehen für Qualität die besteht!

Installationen GmbH

A1 Berater kommen
nach Zeiselmauer.
A1 Verkaufsstand, 08.10.-13.10.2018, Römerhalle, 3424 Zeiselmauer.

A1 Sales Team Nord
Wir beraten Sie gerne!

Mobil: 0664 470 45 80
E-Mail: sales.team.nord@a1.at

A1.net

Alle Details zu den A1 Informationstagen erhalten 
Sie in den nächsten Tagen per Post zugesandt.

Ihr A1 Team

MIETWOHNUNGEN
in Tulln, 2 Zimmer, zw. Hauptplatz und Donau

in Chorherrn, 3 Zimmer, Gartenbenützung

in Königsbrunn, 3 Zimmer, Balkon

!!alle ab sofort frei!!

www.UmHaeuserBesser.at
Helga Grasl   0699/143 12 858            

Um
Häuser
besser

®

Um
Häuser
besser

®

Die cleveren Immobilienmakler®

Das Soziale Hilfswerk für 
Zeiselmauer-Wolfpassing 
und Muckendorf-Wipfing 
hielt am 5. September 2018 
im Gasthaus Rödl seine 
diesjährige Jahreshaupt-
versammlung ab. Im Ge-
schäftsjahr 2017/18 wurden 
von den 40 freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern wieder 
tagtäglich warme Menüs im 
Rahmen von „Essen auf Rä-
dern“ ausgeliefert, und zwar 
durchschnittlich 10 pro Tag. 

MitarbeiterInnen

Bgm. Walter Grosser wur-
de neu zum Obmann ge-
wählt und Bgm. Hermann 
Grüssinger wurde als Ob-
mann-Stv. bestätigt, ebenso 
Gabi Filippi als Kassierin 
(Klaus Brandfellner als 
Stv.), Hannes Androsch als 
Schriftführer (Hans Maslo 
als Stv.) sowie Eva Pfeiffer 
und Alruna Kranawetter 
als Beirätinnen. Ing. Leo 
Wagensommerer und Fried-
rich Ramberger wurden zu 
Rechnungsprüfern für das 
neue Arbeitsjahr bestellt 
und Rosa Brunner, Brigitte 

Linder, Maria Neumeister 
und Anna Fleischmann 
werden weiter als Ortskas-
sierinnen tätig sein.
Die beiden Bürgermeister 
lobten die freiwillige Tätig-
keit und das soziale Engage-
ment der Funktionäre und 
Mitarbeiter/innen des So-
zialen Hilfswerkes, das nun 
schon 31 Jahre besteht und 
tagtäglich Pflegebedürftige 
in beiden Gemeinden mit 
einem warmen Mittages-
sen versorgt. Frau Franzis-
ka Marecek wurde für die 
mehrjährige Mitarbeit ge-
dankt und Frau Heidi Peschl 
wurde als neue Zustellerin 
willkommen geheißen.

Anmeldung

Anmeldungen für „Essen 
auf Rädern“ nimmt das 
Gemeindeamt Zeiselmau-
er-Wolfpassing unter Tel. 
02242 / 70 402 entgegen. 
Die Mittagsmenüs werden 
von den Gasthäusern Rödl 
in Muckendorf und Römer-
stuben in Zeiselmauer zu-
bereitet und zwischen 11.00 
und 12.00 Uhr zugestellt. 

Jahreshauptversammlung 
von „Essen auf Rädern“Ferien-spiel 2018
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bis zu 25 %  
Heizkosten 

sparen

TIPP:

Heizungen leben nicht ewig – nach spätestens 15 Jahren 
ist es Zeit, sie einmal gründlich durchchecken zu lassen. 
Denn wenn die Effizienz der Geräte abnimmt, steigen 
die Ausgaben. Unsere EVN Experten beraten Sie gerne 
kostenlos zur Auswahl Ihres passenden Heizsystems.

Nutzen Sie jetzt die kostenlose 
EVN Heizungsberatung!

Mehr auf evn.at/heizungstausch

E-TEAM

Der Obst und Gartenbauverein 
Zeiselmauer veranstaltete am 
5. August 2018 einen Halbtags- 
ausflug zu den Kittenberger 
Gärten in Schiltern, Niederös-
terreich, an dem 31 Vereinsmit-

glieder teilnahmen. Dort fand 
bei schönstem Wetter eine in-
teressante Führung durch die 
verschiedensten Mustergärten 
statt. Im Anschluss ging es mit 
dem Bus weiter zu einem Heu-

rigen in Langenlois, wo der 
Ausflug in gemütlicher Runde, 
bei herrlicher Bewirtung einen 
passenden Ausklang fand.

Ausflug zu Kitten-
berger‘s Adventzauber

Die Teilnehmer bedankten sich 
bei der Obfrau Johanna Flieher 
und Herrn Gustav Mayer für 
den gelungenen Ausflug und 
fragten an, ob ein zusätzlicher 
Ausflug zu Kittenberger‘s Ad-
ventzauber im Garten organi-
siert werden kann. 
Der Vorschlag wird natürlich 
gerne angenommen und ein 
Termin für die Busfahrt wurde 
bereits für Sonntag den 25. No-
vember 2018 fixiert. Abfahrt 
in Wolfpassing um 15:00 Uhr, 

Abfahrt Zeiselmauer 15:05 Uhr 
und Abfahrt Muckendorf 15:10 
Uhr. Der Unkostenbeitrag für 
die Busfahrt und den Eintritt 
beträgt 25,- Euro. Im An-
schluss findet wieder ein Aus-
klang bei einem Heurigen statt.

Anmeldung

Es wird um Anmeldung bei 
Frau Johanna Flieher unter Tel. 
02242/72462 gebeten. 
Der Obst- und Gartenbauver-
ein Zeiselmauer hat seit Mitte 
September eine Facebookseite 
eingerichtet, um alle Mitglieder 
somit zeitgemäß informieren 
zu können:
www.facebook.com/Obst und 
Gartenbauverein-Zeiselmau-
er-2149643268427283/

Obst und Gartenbauverein
Ausflug zu den Kittenberger Gärten

Die 4b begrüßte unsere Schulanfänger

Die 4b begrüßte unsere Schulanfänger mit ei-
nem kleinen Theaterstück, einstudiert mit  VL 
Sabine Pollack und musikalisch unterstützt 
von VOL Silvia Kratochwil , ihrer Tochter an 

der Violine und VL Carina Herbsthofer. 
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Herausgeber Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing, Tel. 02242/70402 | Öffnungszeiten: Mo & Fr 8 – 12 Uhr, Di 8 – 10 Uhr, Do 8 – 12 und 13 – 19 Uhr
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Walter Grosser, 3424 Wolfpassing, Weidengasse 25 | Herstellung: MDH-Media GmbH, Schüttauplatz 22, 1220 Wien
Redaktionsschluss:	 immer 20. des Vormonats, 12.00 Uhr.
	 Fällt der 20. auf ein Wochenende oder einen Feiertag, ist der Redaktionsschluss der letzte Werktag davor.

Flohmarkt
rund ums Kind

für Kinder und von Kindern

	 Wann:	 Samstag, 20. Oktober 2018, 8.30 bis 14.00 Uhr
	 Wo:	 Gasthaus Figl, Wienerstr. 1, 3424 Wolfpassing

Kostenlose Tischreservierung bis 14.10.2018 erbeten!
Marion Friedrich: 0676/ 360 4161
Barbara Sündermann: 0676/ 900 1980

Bausprechtage im
Gemeindeamt Zeiselmauer

Für Fragen betreffend Bauan-
gelegenheiten haben Sie die 
Möglichkeit, einen Termin mit 
unserem Bausachverständigen 
Bmst. Ing. Manfred Geiszler 
zu vereinbaren.
Wir ersuchen um telefonische 
Vereinbarung eines Termins, 

um Wartezeiten zu vermeiden.
Anmeldung bei Frau Schaus-
berger unter: 02242/70402-78

Nächste Termine:	 6. November
		  4. Dezember

Uhrzeit: von 8.00 – 12.00 Uhr

Ort: Gemeindeamt

Flohmarkt
rund um Wintersport, Bekleidung, Kostüme,

Fahrräder, Spiel und Unterhaltung, 

	 im Turnsaal & Aula der NNö Informatik
	 Mittelschule St. Andrä-Wördern

	 Verkauf & Anlieferung:	 Freitag    15.00 – 19.00
		  Samstag 09.00 – 14.00

	 Abholung Restware bzw. Geld:	 Samstag 14.30 – 15.00

Nicht abgeholtes Geld und Restware geht ab Samstag,
15.00 Uhr an den Elternverein.

9. & 10.
November

2018

Nordic Walken
mit Irmtraud Aigner

	 Wann:	 ab Montag, 15. Okt., von 9.30 bis 11.00 Uhr
		  (10 Einheiten)
	 Treffpunkt:	 Foyer der Römerhalle
	 Kosten:	 Euro 50,-

Beim Nordic Walken mit richtiger Technik kann man 90 - 95 % der 
gesamten Muskulatur trainieren. Darüber hinaus kann es auch als 
Kraft/Ausdauer-Training eingesetzt werden - sozusagen ein kleines 
Fitness-Center, das immer zur Verfügung steht - wenn man es nur 
will!
10 Einheiten à 90 Minuten -  Aufwärmen - Erklären - Praktischer 
Teil - Abwärmen, Dehnen (Die erste Stunde wird als unverbindli-
che Schnupperstunde abgehalten.)

Zu meiner Person: 

Ich bin bereits in meiner Jugend 
als Vorturnerin im Bereich Gerä-
teturnen aktiv gewesen. Danach 
2006 Ausbildung zum Professio-
nal Pilates Instructor sowie 2009 
Instruktor für Seniorensport (bei-
de Ausbildungen mit Abschluss-
prüfungen bei Sportunion). 2014 
Bundessportakademie (vormals 
Bundesanstalt für Leibeserziehung): Staatl. geprüfte Instruktorin 
im Bereich „Fit - Gesundheitsorientiertes und Präventives Sporttrei-
ben“. Das Wichtigste für mich ist allerdings meine Begeisterung, 
Menschen für einen gesunden Lebensstil zu motivieren!

Tel.: 0676/357 37 79, E-Mail: irmtraudaigner@tele2.at

  

Fusspflege

LEHNERGASSE 19/1
3423 ST. ANDRÄ - WÖRDERN

TEL.: 02242 32211
www.veroroch.at

gesunde gemeinde

(Die Dienstbereitschaft der betreffenden Tullner Apotheken 
wechselt jeweils an Samstagen um 12 Uhr.)

Apotheken
Turnus
Dienste

Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
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So
Mo
Di
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Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di

Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
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Mi
Do
Fr
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Mo
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Do
Fr
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Do
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Mo
Di

NovemberOktober
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

SO
SO
SO/BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ/FL
FL
FL
FL
FL
FL
FL
FL/SO
SO
SO
SO
SO
SO
SO
SO/BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ

FL
FL, AN
FL
FL
FL
FL/SO
SO, AN
SO
SO
SO
SO
SO, AN
SO/BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ, AN
BÖ
BÖ
BÖ/FL, AN
FL
FL, AN
FL
FL
FL
FL
FL/SO
SO
SO
SO
SO

SO..........................Sonnenapotheke
3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

02272 61796

BÖ..........................Apotheke Bösel OG
3430 Tulln, Hauptplatz 30

02272 62625-0

FL..........................Apotheke St. Florian
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

02272 64555

AN..........................Andreas Apotheke
3423 Wördern, Greifensteiner Straße 27

02242 32243-0
*) von 12.00 – 19.30 Uhr **) von 8.00 – 19.30 Uhr

Yoga für Herzpatienten
Was ist Cardiac Yoga®?

Workshop mit Adelheid Follner
Am Dienstag, 13. November 2018, um 18:00 Uhr
in der „Alten Volksschule“ Wolfpassing

Sie erfahren und erleben:
•	 Woher kommt Cardiac Yoga®?
•	 Warum ist Cardiac Yoga® gerade für Herzpatienten wichtig?
•	 Wie läuft eine Übungsstunde ab?
•	 Praktische Übungen
	 (Entspannungsübungen, Atmübungen, Körperübungen)
•	 Beantwortung offener Fragen

Adelheid Follner, zertifizierte Cardiac Yoga®-Lehrerin sowie zer-
tifizierte Lehrerin für „Yoga of the Heart®“, unterrichtet seit 2012 
in St. Andrä-Wördern sowie seit 2014 in Tulln:
www.cardiacyoga-tulln.at 

Wenn vorhanden, bitte Matte oder Decke mitbringen! 
In Kooperation mit Gesundes NÖ Tut gut!    

Anmeldung:

Um unverbindliche Anmeldung am Gemeindeamt wird gebeten:  
Tel. 02242/70402, E-Mail: gemeinde@zeiselmauer.gv.at

Eintritt frei!

Heurigentermine
4. Oktober	 –	 26. Oktober
29. November	 –	 23. Dezember

Heuriger Hüpfel
(Massingergasse 20, Wolfpassing)

SPENGLEREI
DACHDECKEREI

Gewerbestraße 4 Telefon 02242/71087 Fax DW 22
3424 Zeiselmauer office@resch-dach.at www.resch-dach.at

Wir ersuchen, dass nur gut erhaltenes Spielzeug rund ums Kind 
(Bücher, Bekleidung, Sport und Babyzubehör etc.) angeboten wird.

Auf Ihr Kommen freuen sich Familie Friedrich
und der Jugendtreff BOWZ
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Oktober

November

	 14.10.	 Zeisi-Flohmarkt  
		  Petra Schreiber, Tel. 0676/5634270  
		  (8.00 - 13.00 Uhr, Römerhalle Zeiselmauer)

	 14.10.	 Familiengottesdienst 
		  Pfarre Zeiselmauer  
		  (9.00 Uhr, Pfarrkirche Zeiselmauer)

	 20.10.	 Feuerlöscherüberprüfung  
		  FF Wolfpassing  
		  (ab 9.00 Uhr, FF Baustelle Wolfpassing) 

	 26.10.	 Wolfgang Koci Gedenkwanderung  
		  SPÖ  
		  (10.00 Uhr, Treffpunkt: Trafo Türkenstraße)

	 1.11.	 Totengedenkfeier 
		  Kameradschaftsbund und Gemeinde 
		  (8.30 Uhr, Kriegerdenkmal Wolfpassing)

	 1.11.	 Totengedenkfeier 
		  Kameradschaftsbund und Gemeinde 
		  (9.45 Uhr, Kriegerdenkmal Zeiselmauer)

	 6.11.	 Strauchschnittabholung  
		  Gemeinde

	 10.11.	 Leopoldimarkt  
	 -	 SPÖ  
	

11.11.
	 (ab 10.00 - 21.00 Uhr, Römerhalle Zeiselmauer)

	 13.11.	 Schnupper-Workshop „Cardiac Yoga“ -
		  Yoga für das Herz  
		  mit Adelheid Follner, Gesunde Gemeinde  
		  (18.00 Uhr, Alte Volksschule Wolfpassing)

	 14.11.	 Adventbasteln 
		  Jugendtreff BOWZ, Barbara Sündermann 
		  (16.00 - 19.00 Uhr, BOWZ Türkenstraße)

	 16.11.	 Musik-Kabarett-Abend mit „Schlager & Neid“ 
		  Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing u. Patrick Friedrich 
		  (20.00 Uhr, Gasthaus Friedrich im Figl)

	 18.11.	 Zeisi-Flohmarkt  
		  Petra Schreiber, Tel. 0676/5634270  
		  (8.00 - 13.00 Uhr, Römerhalle Zeiselmauer)

	 18.11.	 Familiengottesdienst 
		  Pfarre Zeiselmauer  
		  (9.00 Uhr, Pfarrkirche Zeiselmauer)

	 30.11.	 Weihnachtsdorf  
	 -	 Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing 
	

2.12.
 	 (Kirchenplatz)

kalender     

Dezember
	 1.12.	 Preisschnapsen in der Kantine 
		  SV Zeiselmauer 
		  (Sportplatz Zeiselmauer)

	 5.12.	 Der Nikolo kommt  
		  SPÖ  
		  (17.30 Uhr, Foyer Römerhalle)

	 6.12.	 Der Nikolo kommt ins Haus  
		  Pfarre Zeiselmauer 
		  (ab 15.00 Uhr, Anmeldung Tel. 72245)
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SAMSTAG

13.
OKTOBER

13:30 Uhr

BEIM JUGENDZENTRUM

B.O.W.Z.
(TÜRKENSTRASSE)

F.F. Zeiselmauer - Robert FLEISCHMANN, Bahnstraße 6 - 3424 ZEISELMAUER

FIREFIREFIRE
FIGhTERFIGhTERFIGhTER
ACTIONACTION
DAYDAYDAY

!!! Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung!!! Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung NICHTNICHT statt !!!statt !!!

Auf Euer zahlreiches Erscheinen freut sich

BARBARA vom Jugendtreff

und die

Freiwillige Feuerwehr
ZEISELMAUER

Sepp spielt mit der Steirischen auf!
Freitag ab 18h

Sonntag zum Frühschoppen ab 10h 
mit Weißwurst und frischer Brez´n

Gasthof zum Lustigen Bauern 
Kirchenplatz 1, 3424 Zeiselmauer 

Tel. 02242 70424
www.zumlustigenbauern.at

im Passauerhof aus dem 9. Jhd.

Weine vom 
Wagram

Norberts  HeurigenSchmankerl

Gute Laune
Dirndl und
Lederhose

Freitag 19.10. bis Sonntag 21.10.2018
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